
Üppiges Grün, lauschige Plätzchen zum ent-
spannen, ein Ort fürs Zusammensein mit Fami-
lie und Freunden. So individuell die Erwartungen
und Wünsche der Besitzer, so vielfältig sind die
Möglichkeiten einer durchdachten Terrassenge-
staltung. Damit die Träume und Anforderungen
der Eigentümer langfristig Wirklichkeit werden,
braucht es eine umsichtige Konzeption und
einen einfühlsamen Planer.

Ein wesentliches Gestaltungsmerkmal bildet
der Lebensraum der Pflanzen – die passenden
Pflanzgefässe. Allzu vielfältig sind mittlerweile
die Materialien und Formen. Nur bewährte
Werkstoffe, kombiniert mit ästhetischen und
gleichzeitig praxisnahen Formen, garantieren
den langfristigen Erfolg. Die Wirkung lässt sich
am besten in einer Ausstellung mit vielen be-
pflanzten Beispielen beurteilen. Ist erst einmal
der Entscheid für einen Werkstoff gefallen, zieht
sich dieser wie ein roter Faden durch die Gestal-
tung. Die Verwendung unterschiedlicher For-
men sorgt dabei für spannende Abwechslung.

Bei der Bepflanzung eröffnen sich mannig -
faltige Möglichkeiten. Sich weich im Wind 
wiegende Gräser können einen virtuosen
Kontra  punkt zum knorrigen alten Charakter-
baum bilden. Grossblättrige Funkien im lichten
Schatten kontrastieren die langen Nadeln einer
schirmförmig gezogenen Föhre. Der erfahrene
Gestalter spitzt beim Rundgang mit den Bauher-
ren die Ohren, und die Vorlieben und Präferen-
zen der Besitzer lassen Stück für Stück ein Bild
der Terrassenlandschaft entstehen. Springt dabei
der Funke über zu einem spektakulären Pflanze-
nunikat, wird genau dieser Baum ins Konzept
eingewoben, um so später den stolzen Bewoh-
nern täglich Freude beim Betrachten zu berei-
ten.

Damit der lebendige Aussenwohnraum keine
übermässige Zuwendung benötigt, sorgen tech-
nische Helfer für den Unterhalt. Mit entspre-
chender Planung lassen sich komplett

Ferienstimmung zu Hause.
Und grün.
Ständig die nächsten Ferien herbeisehnen? 
Wird der hauseigene Freiraum in eine dauerhaft verfügbare Entspan-
nungszone verwandelt, entfaltet er seine positive Wirkung ganzjährig 
auf die glücklichen Bewohner.
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Die umfangreiche Ausstellung
in der Silvedes-Gärtnerei in
Brütten vermittelt einen ersten
Eindruck der zahllosen Gestal-
tungsmöglichkeiten. Als erster
Schritt hilft ein individueller
Beratungstermin, um Vorstel-
lungen und Anforderungen zu
definieren.

unsichtbare Bewässerungssysteme realisieren. Währen der heissen Sommermonate
braucht somit keine liebenswerte Nachbarin mit der Bewässerung für die Ferienzeit 
beauftragt zu werden. Die automatische Steuerung versorgt die Pflanzen zuverlässig.
Ein- bis zweimal jährlich wird die Bewässerung bei einem Servicetermin überprüft und
die Pflanzen erhalten die nötigen Nährstoffe für ein gesundes Wachstum und prächti-
ges Gedeihen. Mittels gezielter Rückschnitte können die Wuchsformen der Pflanzen
beeinflusst und besonders charaktervolle Merkmale bewahrt und akzentuiert werden.

Und im Winter? Wer begibt sich bei Minusgraden zur Entspannung nach draussen auf
die Terrasse? Die wahre Kunst in der Terrassengestaltung ist die Herausarbeitung des
Nutzens in der unwirtlichen Jahreszeit. Werden die Sichtachsen mit Bedacht gewählt
und die Ausrichtung des Innenraumes in das Konzept miteinbezogen, erweitert sich
der Wohnraum – zumindest optisch – auch im Winter. Der Übergang von innen nach
aussen verschmilzt zu einem belebten Ganzen, sobald der knorrige Charakterbaum 
dezent beleuchtet aus der winterlichen Dämmerung hervortritt. 

Plötzlich erhält der Wohnraum eine neue Dimension, wenn die Schneehäubchen auf
dem stolzen Grossbonsai im warmen Licht der integrierten LEDs glitzern und die tren-
nende Glasfront aus der Wahrnehmung verschwinden lassen.

Traum und Wirklichkeit liegen nur wenige Schritte auseinander. Ist der kundige Pla-
ner gefunden und stimmt die Wellenlänge, entsteht ein individueller Aussenlebens-
raum, der über viele Jahre Freude bereitet. Die Ferien behalten ihren Stellenwert sicher
als erlebnisreiche Zeit des Jahres – die ganzjährige Bereicherung des Alltages aber 
liefert die persönliche Entspannungszone direkt vor der heimischen Stube.

Tobias Franzke, www.silvedes.ch

  

Terrassen  Wintergärten Interiorscape 
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